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Ankündigungen

Gewerbemuseum Basel

Die Zentralstelle für elektronische Datenverarbeitung (ZED)
stellt sich mit der Ausstellung «Der Basler und sein Computer»
vor. Die Ausstellung, die noch bis zum 29. April geht, ist geöffnet:

täglich 10 bis 12 und 14 bis 17 h, Mittwoch auch 20 bis 22 h.

Berner Kunstmuseum
Die Van-Gogh-Ausstellung im Kunstmuseum Bern, Hpdler-

strasse 12, wird täglich von 2000 bis 3000 Personen aus allen
Teilen des Landes besucht. Angesichts dieses alle Erwartungen
übersteigenden Interesse haben sich die Stiftung Vincent van
Gogh und das neue Van-Gogh-Museum in Amsterdam als
Leihgeber bereiterklärt, die Ausstellung im Kunstmuseum Bern um
zwei Wochen zu verlängern. Sie dauert nun bis und mit 15. April
1973. Öffnungszeiten: täglich 10 bis 12 und 14 bis 17 h, Dienstag
auch 20 bis 22 h, Montag geschlossen.

Helmhaus Zürich
Die Ausstellung «Verkehrskurier für Stadt und Kanton

Zürich» wird noch bis zum 14. April im Hehuhaus gezeigt
Öffnungszeiten: täglich 10 bis 12 und 14 bis 18 h, Mittwoch auch
20 bis 22 h, Montag geschlossen.

Interkantonales Technikum Rapperswil, Ingenieurschule

Abteilungen für Grünplanung, Landschafts- und
Gartenarchitektur, Siedlungsplanung, Tiefbau

Die Anmeldefrist zum Studium ist Ende März 1973 abgelaufen.

Begründete nachträgliche Aufnahmeanträge können im
Sonderfall noch bewilligt werden. Die Aufnahmeprüfungen
finden am 12. Juni 1973 statt.

KEM-TEK 3

Das Messe-Zentrum Bella Centret in Kopenhagen bildet in
der Zeit vom 28. Januar bis 1. Februar des kommenden Jahres
den Rahmen um die 3. Int. Messe für Anlagen und Ausrüstung
für die chemisch-technische Industrie KEM-TEK 3, die von
Bella Centret in Zusammenarbeit mit den skandinavischen
Chemieingenieur-Verbänden veranstaltet wird.

An der Messe werden Anlagen für chemische Fabriken,
Transport- und Förderanlagen, Wärme- und Kühltechnik,
Maschinen für die Lebensmittelindustrie, Umweltschutz, Anlagen
für die Luft- und Abwasserreinigimg, Mess-, Regelungs- und
Steuergeräte sowie Unfallverhütung, Arbeiterschutz und
Laboreinrichtungen gezeigt. Die Messe legt ausserdem Informationen
aus Instituten für Forschung und Entwicklung vor.

In Verbindung mit der KEM-TEK 3 wird eine internationale

Tagung durchgeführt mit dem Hauptthema «Fortschritte in
der Chemietechnik und auf dem Gebiete des Umweltschutzes»,
die sich mit Separationsprozessen insbesondere mit Hinblick auf
milieutechnische Verwendungen, mit angewandter Fluidmecha-
nik, Prozessplanung und Apparaten mit Gewicht auf Feststofftechnik

sowie Automation und Prozessregulierung, Schutzmassnahmen,

Fehlerquellen und Fehlersuchen beschäftigt.
Auskünfte durch Erhvervenes Udstillingsselskab Bella-

Centret A/S, Hvidkildevej 64, 2400 K0benhavn NV.

International Expert Seminar on Project and Operations
Management Systems

This years' International Expert Seminar will take place on
July 2-6,1973 at the Gottlieb Duttweiler Institute in Ruschljkon/
Zurich. The subject of Project and Operations Management has
been chosen because of the increased scope of the growing
demand in industry, commerce and government for effective
management systems which not only give a high planning and
control potential for individual large projects, but also for
operations involving large numbers of smaller, unique or repetitive
projects which must be carefully co-ordinated and interfaced.

The purpose of seminar is to provide a forum for the
exchange of knowledge and experience in systematic project
and operations management and to advance the state of the
art by presenting newly identified problems; tested and proven
modern methods and techniques, the latest significant philosophies

and projecting recent trends, developments and innovations
in project and operations management.

This is expected to be accomplished through lecturettes,
professional discussions and case studies.

As the number of participants is limited, the completed
forms have to be submitted not later than April 15,1973. Further
information by R. E. Hagnauer, Gottlieb Duttweiler Institute,
CH-8803 Ruschlikon (ZH).

VIII. Int. Kongress für Technik in der Landwirtschaft

Die Internationale Kommission für Technik in der
Landwirtschaft, CIGR, veranstaltet ihren VHI. Kongress vom 23. bis
29. September 1974 in Flevohof, Holland. In den fünf Sektionen
werden folgende Themenkreise behandelt: Strukturverbesserung
im Hinblick auf regional-wirtschaftliches Wachstum, Unterhalt
von Be- und Entwässerungsanlagen, Transport von Material im
suspendierten Zustand durch Be- und Entwässerungsanlagen,
Wirtschaftswege, Verfahren der tierischen Abfallverwertung,
Zuchtkälberställe, Melkstände, Futtertransport und Verteilsyste-
me; Automation von Feldmaschinen und Melkanlagen,
Landwirtschaftlicher Transport und Schädigung der Bodenstruktur,
Transport, Lagerung und Verarbeitung von Gemüse,
Mechanisierungsmöglichkeiten von Kleinbetrieben in Entwicklungsprojekten;

Elektrizitätsbedarf und -Verteilung im ländlichen Raum
bei konzentrierter trierischer und pflanzlicher Produktion,
Wirtschaftlich-technische Lösungen für die optimale Klimatisierung
bei tierischen und pflanzlichen Produktionsanlagen einschl. für
Lagerung und Vermarktung; Neue Entwicklungen im Bereich der
Elektrizitätsanwendung für Agrikultur und Gartenbau; Zentrale
Datenbanken, Arbeits- und Produktionsverfahren für Gross- und
Speziaimaschinen, Belastung des Menschen bei der Maschinenbedienung.

Auskünfte erteüt die Eidg. Forschungsanstalt für
Betriebswirtschaft und Landtechnik, Frl. Zehnder, 8355 Tänikon,
Telephon 052/47 20 25, und das Sekretariat des Institutes für
Kulturtechnik der ETH, Leonhardstrasse 33, 8006 Zürich,
Telephon 01 / 32 62 11.

Öffentliche Vorträge

Zauberkunst. Donnerstag, 12. April, STV, Sektion Bern.
20.15 h im Vereinshaus des KV, Zieglerstrasse 20, Vereinssaal
im Erdgeschoss. Prof. Dr. Peter Wilker, Bern: «Die Zauberkunst».
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